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Qualitätsziele
Strategischer und operativer Einkauf (Geschäftsbereich Materialwirtschaft)
· Einkaufsverhandlungen:

Die Ergebnisse der Einkaufsverhandlungen sollen mit dem Lieferantenverhandlungsblatt protokolliert werden.  Eine Liste über die im Einkauf erreichten Einsparungen und abgewehrten Preiserhöhungen soll in beiden Sachgebieten geführt werden. 

· Bearbeitungsdauer 

Die durchschnittliche Dauer der Umsetzung von einer Bestellanforderung (Banf) zu einer Bestellung soll < 1,5 Tage sein. 

· Fallbezug

Die Zahl der im Jahr durchgeführten Scans zur Herstellung des Fallbezugs erreicht mindestens 150.000.  Als Fehlerquote wird < 1,5 % angestrebt.
Zentrallager (Geschäftsbereich Materialwirtschaft)
· Reorganisation der Lagerartikel 50%: Lagerhüter als Durchläufer anlegen

· Verbesserung der Hygiene: Hygieneplan erstellen 100%

· Aufstellung neuer Regale im Fachbodenbereich 100%
Verpflegungsmanagement

Küche

· Vorbereitung der Übernahme der Patientenverpflegung Orthopädische Klinik
· Reduzierung der Diäten um ca. 60%
· Erarbeiten von Temperatursicherheit im alten System

· Umsetzung einer Temperaturerfassung auf den Stationen

· Weiterbearbeitung  des neuen Speisenversorgungskonzeptes für Patienten und Mitarbeiterversorgung.

Gastronomie
· Neueröffnung der Cafeteria  Haut-, Frauen- und Kinderklinik . 

· Planung der Cafeteria INF 130.

· Erarbeiten und Umsetzen eines Schulungskonzeptes für Gastronomiemitarbeiter.

· Einhalten der Budgetvorgaben

Spülküche
· Noch stärkere Einbindung in die Küchenprozesse.

Sicherheit und Ordnung

· Verbesserung des Intranetauftritts Brandschutzschulung

· Vermarktung der Notwendigkeit einer Brandschutzschulung

· Erstellung eines Intranetauftritts zur Schadensachbearbeitung
· Verbesserung des Schadensformulars
Zentralwäscherei

· Umsetzung des nach Vorgaben zu erarbeitenden Wäschelogistikkonzepts
Zentralsterilisation

· Weiteres Hinterlegen der Containergewichte, Herstelleranweisungen und Fotos im CWS-System, für 50% aller Sets/Siebe. Durch die hinterlegten Herstelleranweisungen soll die korrekte Reinigungs-/Desinfektions- und Sterilisationsmethode für die verschiedenen Instrumente und Sets sichergestellt werden. Anhand der Fotos können Instrumente sicher identifiziert werden sowie der Packvorgang qualitätssichernd unterstützt werden.

· Kommunikation mit den Kunden optimieren, Jour-Fix mit den Hauptkunden vereinbaren, das Ziel ist, dass die Kundenzufriedenheit gesteigert wird, 3-4 mal jährlich werden Optimierungsmaßnahmen besprochen, um einen besseren Instrumentenfluss beiderseitig zu gewährleisten. Die Zufriedenheit wird durch eine Kundenbefragung gemessen. Eine Verbesserung um 0,5 Notenpunkte ist geplant. 

· Es soll eine Lagerbestandsaufnahme durchgeführt werden, wie viele Instrumente sich auf Vorrat (zum Nachlegen) oder in diversen Lägern beim Uniklinikum befinden. Dadurch wird eine konstante Nachlegereserve über die ganze ZSVA aufgebaut. Es wird auch zu erkennen sein, wo sich welche Instrumente befinden. Auch können neue Sets/Siebe aus diesem Bestand zusammengestellt werden, wodurch sich der zeitliche Druck verringern könnte. Dieses Projekt läuft über 2 Jahre. Bis Ende 2014 sollten 20% des Bestandes aufgenommen sein. 

· Um bei den bisherigen Mitarbeitern den Qualitätsstandart beizubehalten, sollen in Zukunft alle 4 – 6 Wochen interne Schulungen stattfinden. Das in der Fachkunde erlernte Wissen wird aufgefrischt, vertieft und gefestigt. Es wird erzielt, dass die Arbeitsanweisungen angewendet werden können. Auch Fehler werden dadurch vermieden und die Kundenzufriedenheit gesteigert.

· Einhaltung einer Reklamationsquote von max. 0,1% (Erhöhung/Sicherstellung der Wirksamkeit von Vorbeugungsmaßnahmen; Kundenzufriedenheit; Risikomanagement)
Verfahren
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Qualitätsziele
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Ablauf / Tätigkeiten 





Dokumente





Ablauf / Hilfsmittel





Start





Prüfung alter / bestehender Qualitätsziele





BL





Ja





Qualitätsziele erreicht?





Nein





QMB





VA852.01 Korrektur- und Vorbeugemaß-nahmen





GL/GBL





BL





Die qualifizierbaren Qualitätsziele werden auf ihre Erreichung überprüft. Bei der Überwachung wird geprüft, ob die gesetzten Ziele erreicht werden können











Informations-sammlung





Ja





Liegen die Vorstellungen der Bereiche dem QMB vor?
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Stehen die vorgesehenen Ziele im Einklang mit der Qualitätspolitik?
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Ist die ständige Verbesserung beachtet?
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Abgabe der Qualitätsziele (Entwurf)
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Qualitätsziele sind realistisch und erreichbar?
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Verfahren gemäß  VA852.01 „Korrektur- und Vorbeugemaßnahmen“





Qualitätsziele werden einmal jährlich anhand der beschriebenen Dokumente und Auswertungen erstellt





Abfrage bei den BL





Vergleich mit der Qualitätspolitik und ggf. Rücksprache mit der GL





Die Qualitätsziele enthalten immer Verbesserungsziele





Verfahren gemäß VA852.01 „Korrektur- und Vorbeugemaßnahmen“





Erstellung der Qualitätsziele im Entwurf unter Berücksichtigung der Machbarkeit





Gegebenenfalls mit Absprache GL





Der zentrale QMB veröffentlicht die VA541.01 „Qualitätsziele“. Die Bereichsleiter schulen die Mitarbeiter, laufende Überwachung der Qualitätsziele
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